
Pfarrkirche Sankt Margareta in Brühl

Schlagwörter: Pfeilerbasilika, Pfarrkirche 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Brühl (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die katholische Pfarrkirche St. Margareta ist eine dreischiffige Basilika mit Querhaus und Westturm, die in Teilen auf das 14.

Jahrhundert zurückgeht, während die Ostpartien Ende des 19. Jahrhunderts ergänzt worden sind und der Westturm zu Beginn des

20. Jahrhunderts erneuert wurde.

 

Baugeschichte 

Die Erbauungszeit fällt im wesentlichen in das dritte und vierte Jahrzehnt des 14. Jahrhunderts. Aus dieser Epoche haben sich die

vier westlichen Joche des Kirchenschiffs erhalten. Das fünfte Joch, das Querhaus sowie der Chor sind das Resultat einer

Langhauserweiterung, die 1885-1887 nach Plänen des Kölner Architekten und Diözesanbaumeisters Vincenz Statz (1819-1898)

vorgenommen wurde. 1903 erfolgte die Erneuerung des Westturmes. Von 1958 bis 1960 ist der Innenraum grundlegegend

restauriert worden.

 

Baubeschreibung 

Das Kirchenschiff ist als eine dreischiffige Basilika angelegt. Die westlichen Abschlüsse flankieren mit ihren Giebelfronten den

Turm. Bei der Erweiterung nach Osten hat Statz auf das gleiche Baumaterial – Sandstein – zurückgegriffen und die neuerrichteten

Teile stilistisch den vorhandenen Partien angepasst. Auch die Erneuerung des Westturmes erfolgte unter dem Bemühen, mit einer

neugotischen Gliederung ein einheitliches Gesamterscheinungsbild zu erzielen.

 

Ausstattung 

Die Ausstattung mit dem neugotischen Hochaltar entstammt zu einem Großteil der Erweiterungsphase in den achtziger Jahren des

19. Jahrhunderts. Von der älteren Ausstattung haben sich indes stattliche Reste erhalten, insbesondere Teile des Barockaltares in

der Anbetungskapelle und im südlichen Nebenchor, die Kanzel, die Beichtstühle und der Orgelprospekt. Zwei Tafelbilder der Zeit

um 1510 mit Darstellungen der Passion befinden sich an den Chorwänden.

 

Katholische Pfarrkirche St. Margareta (2004)
Fotograf/Urheber: Annette Heusch-Altenstein

https://www.kuladig.de/
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http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003298
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000761


Pilgerspuren 

An der Pfarrkirche war eine Jakobus-Matthiasbruderschaft ansässig, auf die ein 1641 gestifteter Altar zurückgeht, der sich nun in

der Pfarrkirche Sankt Servatius in Brühl-Kierberg befindet. Er zeigt die beiden Apostel mit einer jugendlichen Pilgerin. In Sankt

Margareta selbst befindet sich eine Jakobusstatue des späten 19. Jahrhunderts, die 2011 nach längerer Aufbewahrung im

Pfarrhaus in das Kircheninnere zurückgekehrt ist. Überdies enthält der Kirchenschatz einen kleinen Schrein mit Reliquien der

heiligen Ursula sowie Büstenreliquiare, die ursprünglich zum Schatz der Franziskanerkirche in Brühl gehörten.

 

(Christoph Kühn, im Auftrag des LVR-Fachbereichs Umwelt, 2011)
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Pfarrkirche Sankt Margareta in Brühl

Schlagwörter: Pfeilerbasilika, Pfarrkirche
Ort: 50321 Brühl
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, mündliche Hinweise
Ortsansässiger, Ortskundiger
Historischer Zeitraum: Beginn 1332 bis 1903
Koordinate WGS84: 50° 49 45,74 N: 6° 54 14,66 O / 50,82937°N: 6,90407°O
Koordinate UTM: 32.352.397,52 m: 5.632.944,03 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.563.739,41 m: 5.633.054,59 m
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